
Pilgern Mit der Gemeinde Tholey 

Alle Bücher; die ich gelesen habe, haben mir den Trost nicht gegeben, den mir dies Wort der 
Bibel gab: „Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln... “ 

Immanuel Kant {deutscher Philosoph, 1724-1804} 

Heute folgten 28 Pilgerinnen und Pilger der Einladung der Gemeinde Tholey - in Kooperation 
mit unserer Regionalgruppe Schaumberger Land. Das Motto des heutigen Pilgertags - 
"Unterwegs sein...". 

Timo Gross von der Gemeinde begrüßte um 10:00 h die Teilnehmer im Klostergarten der 
Benediktinerabtei St. Mauritius. Pfarrer Ewald Schulz und Regionalgruppensprecher Jakob 
Patuschka eröffneten den Pilgertag mit einem Einstiegsimpuls, den Psalm 23 "Der Herr ist 
mein Hirte..." mit entsprechenden Gebetsgebärden, einem Reisepilgersegen und dem Kanon 
"Wechselnde Pfade", der uns den ganzen Tag begleitete.  

Anschließend startete die Pilgerwanderung unter der Führung des 2. 
Regionalgruppensprechers, Rainer Hantke, entlang des Jakobswegs zum Marienbrunnen nach 
Marpingen. Dort trug Jakob Patuschka nach einer kurzen historischen Erläuterung zum Ort 
einen Impuls vor. Dieser handelte von einem jungen Mönch, der berichtete, dass im 
Gegensatz zu seiner Bestrebung, auf das Kreuz zuzugehen, das Kreuz ihn unverhofft 
gefunden hatte. Im Anschluss luden Ewald Schulz und Jakob Patuschka zu einer kleinen 
Mediation der in der Nähe befindlichen Pfarrkirchen von Marpingen ein. Die Meditation 
handelte von einem Samenkorn, dass in die Erde gelegt werden muss, um neues Leben 
hervorzurufen.  

Dann ging es weiter nach Alsweiler zur Sporthalle, wo die Gemeinde Tholey die Pilger mit 
einer kleinen Erfrischung und einem kleinen Giveaway überraschte. Nach einer kleinen 
Ruhepause brachen wir zu unserem letzten Teilstück in Richtung Wareswald auf, wo Timo 
Gross Informationen zu den dortigen Grabungen und einen kurzen historischen Überblick 
gab. Ewald Schulz rundete den Vortrag mit einem kurzen Impuls zum Propheten Elias und 
seiner Bergerfahrung, die er machte, als er aus Angst sich in die Einsamkeit flüchtete, ab. 

Nach einem kurzem Abschluss im Klostergarten, mit dem Psalm 23, einem Vaterunser und 
dem Pilgersegen von heute Morgen, erwartete uns die Abtei Tholey mit einem Kartoffelsalat 
und Würstchen. 

Danke an dieser Stelle an die Gemeinde Tholey, insbesondere Timo Gross, Pfarrer Ewald 
Schulz und der Abtei Tholey für den gelungenen Pilgertag.  

Ein ganz besonderer Dank gilt den Teilnehmer und Teilnehmerinnen der heutigen 
Pilgerwanderung für "Ihren spontanen Impuls und Feedback" an die Organisatoren und 
Impulsgeber. Dies hat uns sehr gut getan. 

 


